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Weitere Bilder finden Sie auf unserer Homepage www.unser-grambow.de. (Text+Bilder: M. Pegel) 

Der Förderverein Grambower Moor e.V. lädt ein zu einer Multimedia-Show von Klaus-Herbert 

Schröter mit dem Thema: Mit dem Ranger unterwegs im Nationalpark Vorpommersche 

Boddenlandschaft am Do. 23.02. um 19:00 Uhr in die Jagdschule Gut Grambow.  
Der Vortrag ist kostenlos, Getränke sowie ein kleiner Imbiss stehen bereit. Der ehemalige Förster 

Klaus-Herbert Schröter nimmt Sie mit auf eine Wanderung durch die Kernzonen des National-

parks. Sie erwarten beeindruckende Bilder vom ständigen Kampf der Meeresgewalten gegen den 

Strand und den Wald und wie dadurch fortwährend neues Küstenland entsteht. Sie werden Bilder 

von den Vogelinseln im Bodden, vom Kranicheinfall am Pramort mit bis zu 70.000 rastenden 

Kranichen und die Hirschbrunft im Darßer Wald zu sehen und auch zu hören bekommen. 
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In Grambow wird gebastelt 
 

Am 14. Januar 2017 war es wieder soweit: Ein neues „Basteljahr“ wurde eingeläutet. Neun 

Grambowerinnen trafen sich in der Gemeindebibliothek um 14:00 Uhr, um das letzte Jahr 

bei Kaffee und Kuchen Revue passieren zu lassen und anstehende Projekte für das neue Jahr 

zu besprechen. Und wie auch in den letzten Jahren, wird es 2017 erneut eine Vielzahl an Ak-

tivitäten geben. So werden die Mitglieder des „Bastelstübchens“ im Frühjahr mit 

Unterstützung von Herrn von der Ehe und Detlef Bolte ein Frühlingsfest organisieren, sich 

am geplanten Dorffest am 09.09.2017 beteiligen und auch zum Adventsbasteln am 

25.11.2017 einladen. Hinzu kommen die regelmäßigen Treffen am jeweiligen zweiten Sams-

tag des Monats. Seit dem Frühjahr 2014 treffen sie sich nun schon und wie sie mitteilten, 

macht es ihnen immer noch Spaß. Diesen konnten die Besucher dann gegen 15:00 Uhr live 

erleben. Unter dem Motto „Betonpaste“ wurden unter Anleitung von Regina Blieffert Vasen, 

Gläser und weitere Gegenstände mit Hilfe von Spachtel, Pinsel, Schleifpapier und der be-

rühmten Betonpaste veredelt und zu kleinen Kunstwerken dekoriert. Auf die Frage, woher 

die Frauen denn diese ganzen Fertigkeiten nähmen, teilten sie mit, dass einige von ihnen ver-

schiedene Kurse, zum Beispiel im „Hobby Punkt“ in den „Schweriner Höfen“, besuchten 

und nun ihr dort erworbenes Wissen weitergeben. Kerstin Kusebauch, Mitglied im Förder-

verein „Unser Grambow e.V.“ und Leiterin des Bastelstübchens, würde sich freuen, wenn 

noch mehr Grambowerinnen und Grambower dazu stoßen würden. Gelegenheit gibt es dazu 

wieder, auf Grund der Winterferien etwas verschoben, am 25.02.2017. 

 
 

http://www.unser-grambow.de/


Die Chronik unserer Gemeinde 
 

In loser Folge stellen wir Ihnen den historischen Werdegang unserer Gemeinde vor. 

Die Auszüge entstammen den bereits veröffentlichten Chroniken unserer Gemeinde. 
 

2. Teil Bronze- und Eisenzeit 
 

Ebenfalls aus der Steinzeit sind 4 Gruben, die 1985 beim Anlegen von Meliorati-

onsgräben 1,25km nordöstlich von Grambow entdeckt wurden. Bei diesen Gruben 

handelt es sich um Reste von Feuerstellen. Sie waren zum Teil mit faustgroßen Stei-

nen durchsetzt, die wohl Relikte eines Steinpflasters darstellten. In den Gruben 

wurden zum Teil Flintmaterialien gefunden, darunter Abschläge, mehrere Feuerstei-

ne mit Bearbeitungsspuren, ein klingenähnliches Bruchstück und ein 

bohrerähnliches Stück. 

Aus der Bronzezeit sind zwei Gefäße erhalten geblieben, von denen aber die Fund-

stellen nicht überliefert sind, und aus der Eisenzeit wurde 1988 beim Abgehen von 

Dränagegräben 1300m südwestlich der Ortsmitte eine 5,0m lange tiefschwarze Ver-

färbung im Grabenprofil entdeckt, deren größte Tiefe 55cm betrug. Die Verfärbung 

konnte anhand der Funde als eisenzeitliche 

Grube identifiziert werden. In ihr wurden 

dunkelgraue bis rote Scherben gefunden, 

von denen eine mit einem leicht ausgestell-

ten Randstück mit abgestrichener Randlippe 

versehen war. Im gleichen Jahr entdeckte 

man, ebenfalls beim Abgehen von Dräna-

gegräben, eine weitere Grube. Nach dem 

Verfüllen eines Grabens kam eine kreisrun-

de schwarze Verfärbung von 1,25m im 

Durchmesser und 25cm Tiefe zum Vor-

schein. Diese im Profil schüsselförmige 

Grube war allerdings ohne Funde. 

        
 

Ohne Feuer wäre es über sehr lange Zeiträume                   Steinzeitliche Feuerstelle mit Steinpackung 

schlichtweg zu kalt gewesen, um im nordalpinen 

Europa während des Eiszeitalters zu überleben. 
 

 

 
Schwarze Verfärbungen im Boden können 

auf eine frühere Feuerstelle hindeuten 

http://www.steinzeitwissen.de/wp-content/uploads/1212.jpg


Die Nachtschwärmer und Theaterschiffer Ulrike Nocker, Oliver Vogt & Matthias 

Krizek vom Theaterschiff Magdeburg sind zu Gast in Grambow. Und mit Ihrer 

Hilfe verwandelt sich der "Moorkrug" zur Theaterbühne. Denn im Gepäck haben 

sie ihr aktuelles Programm "Strandgut-Bar 3/28" - ein Songcabaret ganz besonde-

rer Güte. 

 
 

STRANDGUT-BAR 3/28  - Liedcabaret 
 

Die Nachtschwärmer laden ein in ihre Stammkneipe - der "Strandgut-Bar 3/28". 

Und sie können tatsächlich von "ihrer" Kneipe sprechen, denn gleich zu Beginn des 

Abends müssen sie feststellen:  Ihr altes Stammlokal gehört ihnen jetzt wirklich, 

denn der ehemalige Wirt hat es ihnen vererbt!! 

Wie werden die drei Charaktere mit dieser Situation umgehen??  

Werden sie es schaffen, sich wie seinerzeit zusammenzuraufen, als sie sich auf ei-

nem Schiff im Nebel (Horn-Tango) kennengelernt haben? Bekommen sie die 

Strandgut-Bar wieder flott?? In jeden Fall aber wird es: musikalisch, chaotisch, 

romantisch, spaßig, augenzwinkernd, verrückt...                Nähere Information zu 

unseren Künstlern finden Sie unter theaterschiff-magdeburg.com. 

 

 

Nach dem Erfolg im letzten Jahr: 
Diesmal singt er nicht allein, sondern Matthias Krizek bringt das gesamte 

Ensemble des Magdeburger Theaterschiffs mit … 
 

Der Sozial- und Kulturausschuss unserer Gemeinde und der Grambower Moorkrug 

laden anlässlich des Internationalen Frauentages herzlich alle Frauen und auch die 

Männer (!) unserer Gemeinde zu einer ganz besonderen Veranstaltung ein: 

im Grambower Moorkrug 

Sonntag   12.03.2017   16:00 Uhr 

ab 15:00 Kaffee und Kuchen, anschließend Abendbüffet 
 

Unkostenbeitrag 14,00 € 
Karten ab sofort im Dorfladen und im Moorkrug erhältlich 

(Gesamtpreis 28,00 € inkl. Kaffee, Kuchen & Abendbrot, 50 % werden aus Mitteln 

des Sozialausschusses und durch den Moorkrug gesponsert) 



 

 

 

 

 

 

 

 
 

Termine:  
 

So 12.02.  10:00 Uhr Gottesdienst 
 

15.-17.02.  Kinderfreizeit in Dreilützow 
 

Mo 20.02.  Rückenschule 19:00 Uhr 

Frauen I, 20:00 Uhr Frauen II + Männer 
 

Mi 22.02.  19:00 Uhr Männersport on 

tour, Bowlingabend in Görries, Treff vor 

dem Gemeindehaus 
 

Do 23.02.  19:00 Uhr Multimedia-Show 

Nationalpark Vorpommersche Bodden-

landschaft, Gut Grambow 
 

Do 23.02.  20:00 Uhr offene Probe unse-

rer BLL, neue Mitstreiterinnen sind 

herzlich willkommen 
 

Sa 25.02.  14:00 Uhr „Grambower Bas-

telstübchen“, Bibliothek 
 

So 26.02.  11:00 Uhr Gottesdienst 
 

Mo 27.02.  10:00 Uhr Gottesdienst 
 

Mi 01.03.  15:30 Uhr Klön-Ecke im Dorf-

laden mit Kuchen + Kaffee 
 

Mo 06.03.  es findet heute kein Sport für 

die Gruppe Frauen II statt 
 

Di 07.03.  18:00 Uhr Öffnung Bibliothek 
 

So 12.03.  ab 15:00 Uhr Frauentagsfeier 

im Moorkrug 
 

Mo 13.03.  Rückenschule 19:00 Uhr 

Frauen I, 20:00 Uhr Frauen II + Männer 
 

Sa 18.03.  15:00 Uhr Boßeln-Nachmittag 

 

Achtung! 

Wir benötigen in unserer Bücherei noch 

dringend Kinderbücher (Alter bis ca. 12 

Jahre). Unsere kleinen Leseratten sind 

vor allem Mädchen. Wir nehmen aber 

auch noch Romane entgegen. 

Wenn jemand Bücher abgeben möchte, 

der kann sich telefonisch unter 0152-

21770821 bei Silvia Wegener melden. 

 

 

 

Nächster Redaktionsschluss: 27.02.2017 
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Herausgeber: „Unser Grambow“ e.V. 
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Kontakt: 03 85 - 66 30 78 1 

 

3. Boßeln-Nachmittag mit 

Grünkohlessen 
 

Sonnabend, d. 18. März, 

15:00 Uhr Boßeln 

            18:00 Uhr Essen    
 

Treffpunkt: 

Dorfausgang Boizenburger Weg / 

An de Schapwasch 
 

Bitte anmelden: 

Boßeln bei Chris Besenhard 

(0385-6630781), Teilnahme auch 

ohne Grünkohlessen möglich. 

Nur Grünkohlessen ohne Boßeln 

direkt im Moorkrug! 

Kosten: 

Boßeln 3,00 € 

(inkl. warme Getränke) 

Grünkohlessen 12,00 € 

(Alternative vorhanden) 
 

 


